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Aufgrund dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ist der oben genannte Gegenstand im Sinne der Landesbau-
ordnung des jeweiligen Bundeslandes anwendbar. 

Dieser Verlängerungsbescheid zum allgemeinen bauaufsichtlichem Prüfzeugnis umfasst 9 Seiten (inklusive Deckblatt und 1 
Anlage) und das Prüfzeugnis vom 17.05.2017 mit insgesamt 84 Seiten. Jede Seite dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüf-
zeugnisses ist mit dem Stempel der DMT GmbH & Co. KG, Dortmund versehen. Dokumente ohne Unterschrift und Stempel 
haben keine Gültigkeit. 

Verlängerungsbescheid zum 
allgemeinen bauaufsichtlichem Prüfzeugnis 

Prüfzeugnis  
Nummer P‑1022 DMT DO 

Antragsteller BAKS Kazimierz Sielski 
ul. Jagodne 5 
PL-05-480 KRACZEW 
POLEN 

Gegenstand Bauarten zur Herstellung von elektrischen Kabelanlagen, an die 
Anforderungen hinsichtlich des Funktionserhalts unter Brandein-
wirkung gestellt werden der Funktionserhaltklasse „E30“, „E60“ 
und „E90“ nach DIN 4102-12:1998-11 gemäß VV TB NRW Aus-
gabe Juni 2019 lfd. Nr. C 4.9, mit der/den Produktbezeich-
nung(en): 
 
Kabel des Herstellers Dätwyler IT Infra AG, CH-6460 Altdorf 
sowie Kabel des Herstellers Studer Cables AG, CH-4658 Dä-
niken auf Tragsystemen des Herstellers BAKS Kazimierz 
Sielski, ul. Jagodne 5, PL-05-480, Kraczew 

Ausstelldatum 16.05.2022 

Geltungsdauer bis 16.05.2027 
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1 Allgemeine Bestimmungen 
 Mit diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis ist die Verwendbarkeit der als 

Gegenstand aufgeführten Bauart im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt nicht die für die Durchführung von 

Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Be-

scheinigungen. 

 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, ins-

besondere privater Schutzrechte, erteilt. 

 Hersteller und Vertreiber der Bauart haben, unbeschadet weitergehender Regelungen 

in den „Besonderen Bestimmungen“, dem Verwender des Bauprodukts Kopien des all-

gemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung zu stellen und darauf hin-

zuweisen, dass das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis an der Verwendungsstel-

le vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden Kopien des allge-

meinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung zu stellen. 

 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig vervielfältigt werden. 

Eine auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der 

DMT GmbH & Co. KG, Prüfstelle für Brandschutz. Texte und Zeichnungen von Werbe-

schriften dürfen dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht widersprechen. 

Übersetzungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses müssen den Hin-

weis „Von der DMT GmbH & Co. KG, Prüfstelle für Brandschutz, nicht geprüfte Über-

setzung der deutschen Originalfassung" in deutscher und der übersetzten Sprache 

enthalten. 

 Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird widerruflich erteilt. Die hierin festge-

legten Bestimmungen können nachträglich ergänzt und geändert werden, insbesonde-

re, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 

 Das als Gegenstand des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses aufgeführte 

Bauprodukt bedarf des Nachweises der Übereinstimmung (Übereinstimmungsnach-

weis) und der Kennzeichnung mit dem Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) nach 

den Übereinstimmungszeichen-Verordnungen der Länder. 
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2 Besondere Bestimmungen 

2.1 Gegenstand und Anwendungsbereich 

2.1.1 Gegenstand 

Hiermit wird das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis „P-1022 DMT DO“ vom 17.05.2017 
(Geltungsdauer 17.05.2022) verlängert bis zum 16.05.2027. Dieses allgemeine bauaufsicht-
liche Prüfzeugnis darf nur in Verbindung mit dem vorgenannten Dokument angewendet wer-
den. 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis gemäß MVV-TB bzw. VV TB NRW Ziffer C 
4.9 „Bauarten zur Herstellung von elektrischen Kabelanlagen, an die Anforderungen hinsicht-
lich des Funktionserhalts unter Brandeinwirkung gestellt werden“ gilt für die Herstellung und 
Verwendung von Kabelanlagen als Bauart. Die Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt 
gewährleistet in Abhängigkeit von den Kabelbauarten die Einstufung in die Funktionserhalts-
klasse „E90“ nach DIN 4102 12:1998 11. 

Die technische Beschreibung zur Ausführung ist dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüf-
zeugnis „P-1022 DMT DO“ vom 17.05.2017 zu entnehmen. Die darin unter 4.2 genannten 
Hersteller der Kabelbauarten haben eine Namensänderung vollzogen, welche in der nach-
folgenden Tabelle 1 aufgeführt sind. 

2.2 Bestimmungen für die Bauart 

2.2.1 Grundlage zur Erteilung des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses 

Grundlage dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses sind die in Tabelle 1 ge-
nannten Dokumente. 

Tabelle 1: Dokumente zur Erstellung dieses AbP 

 Dokumentbezeichnung Referenzdatum Gegenstand Aussteller/Prüfstelle 

1 Antrag auf Verlängerung 

des vorhandenen AbP`s 

29.04.2022 Antrag und formale Erklärun-

gen/Versicherungen 

BAKS Kazimierz  

Sielski 

2 Kundeninformation Na-

mensänderung: 

Deutsch_Briefvorlage 

09.04.2021 Namensänderung aufgrund von 
Eigentümerwechsel 

Alt: LEONIE Studer AG 

zu 

Neu: Studer Cables AG  

Studer Cables AG 
Herrenmattstr.20 
Postfach 63 
Herrenmattstrasse 20 
4658 Däniken 
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 Dokumentbezeichnung Referenzdatum Gegenstand Aussteller/Prüfstelle 

3 Kundeninformation Na-

mensänderung: 

Internetauszug 

03.12.2020 Namensänderung aufgrund von 

Veränderungen in Strategie und 

Geschäftsmodellen: 

Alt: Dätwyler Cabling Solutions AG 

zu 

Neu: Dätwyler IT Infra AG 

Dätwyler IT Infra AG 

Gotthardstrasse 31 

6460 Altdorf 

Schweiz 

4 Antrag auf Erteilung 

eines AbP 

01.06.2016 Antrag und formale Erklärun-

gen/Versicherungen 

BAKS Kazimierz  

Sielski 

5 Prüfbericht 

DMT - 31/59 

20633614 

Berichtsdatum: 

25.04.2014 

Prüftermin: 

23.11.2012 

Prüfung nach DIN 4102-12 DMT-Prüfstelle für 

Brandschutz, NRW 49 

6 Prüfbericht 

DMT - 31/70 

20645107 

Berichtsdatum: 

04.08.2014 

Prüftermin: 

13.06.2014 

Prüfung nach DIN 4102-12 DMT-Prüfstelle für 

Brandschutz, NRW 49 

7 Prüfbericht 

DMT - 31/75 

20652527 

Berichtsdatum: 

01.03.2016 

Prüftermin: 

09.07.2015 

Prüfung nach DIN 4102-12 DMT-Prüfstelle für 

Brandschutz, NRW 49 

8 Prüfbericht 

DMT - 31/82 

20659694 

Berichtsdatum: 

30.05.2016 

Prüftermin: 

17.03.2016 

Prüfung nach DIN 4102-12 DMT-Prüfstelle für 

Brandschutz, NRW 49 

9 VDE-Zertifikat 40028822 

VDE REG.-Nr.9361 

24.11.2009 

letzte Ände-

rung: 

09.12.2020 

VDE-Zertifikat VDE Prüf- und Zertifi-

zierungsinstitut 

10 VDE-Zertifikat 40004684 

VDE REG.-Nr.7780 

14.01.2003 

letzte Ände-

rung: 

31.05.2021 

VDE-Zertifikat VDE Prüf- und Zertifi-

zierungsinstitut 

11 VDE-Zertifikat 40022550 

VDE REG.-Nr.8238 

30.10.2007 

letzte Ände-

rung: 

29.06.2021 

VDE-Zertifikat VDE Prüf- und Zertifi-

zierungsinstitut 
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 Dokumentbezeichnung Referenzdatum Gegenstand Aussteller/Prüfstelle 

12 VDE-Zertifikat 40022546 

VDE REG.-Nr.9593 

30.10.2007 

letzte Ände-

rung: 

30.06.2021 

VDE-Zertifikat VDE Prüf- und Zertifi-

zierungsinstitut 

13 VDE-Zertifikat 40032686 

VDE REG.-Nr.8447 

07.06.2011 

letzte Ände-

rung: 

07.07.2021 

VDE-Zertifikat VDE Prüf- und Zertifi-

zierungsinstitut 

14 VDE-Zertifikat 127434 

VDE REG.-Nr.9803 

09.03.2000 

letzte Ände-

rung: 

30.06.2021 

VDE-Zertifikat VDE Prüf- und Zertifi-

zierungsinstitut 

15 zusammenfassende 

Beurteilung 20662454-

20 

03.05.2017 zusammenfassende Beurteilung 

zu P-1022 DMT DO 

DMT-Prüfstelle für 

Brandschutz, NRW 49 

2.2.2 Kennzeichnung 

Jede Kabelanlage ist mit wie folgt beschrieben dauerhaft zu kennzeichnen. Ist eine Kenn-
zeichnung der eigentlichen Kabelanlage nicht möglich, ist die Kennzeichnung so in der Nähe 
anzubringen, dass eine Zuordnung leichtfällt. Die Kennzeichnung soll mit einem Schild oder 
einem Aufkleber dauerhaft erfolgen. 

Die Kennzeichnung muss folgende Angaben enthalten: 

 Name des Unternehmers der die Kabelanlage errichtet hat 

 Produktbezeichnung: Kabelanlage mit Kabel des Herstellers Dätwyler IT Infra AG, CH-
6460 Altdorf sowie Kabel des Herstellers Studer Cables AG, CH-4658 Däniken auf 
Tragsystemen des Herstellers BAKS Kazimierz Sielski, ul. Jagodne 5, PL-05-480, 
Kraczew 

 Name des Herstellers der Kabelanlage 

 Schriftzug: "Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt E30/E60/E901 entsprechend 
DIN 4102-12:1998-11" 

 Prüfzeugnisnummer: "P‑1022 DMT DO vom 16.05.2022" 

                                                      
1 Angabe der tatsächlichen Funktionserhaltsklasse gemäß Tabelle 1 des allgemeinen bauaufsichtli-
chen Prüfzeugnis „P-1022 DMT DO“ vom 17.05.2017“ 
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 Schriftzug: "Inhaber des Prüfzeugnis: BAKS Kazimierz Sielski, ul. Jagdone 5, PL-05-
480 KRACZEW" 

 Schriftzug: "Prüfstelle: DMT  GmbH & Co. KG, Prüfstelle für Brandschutz" 

 Herstellungsjahr/Chargenbezeichnung 

Die Kennzeichnung darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach Abschnitt 3 zum 
Übereinstimmungsnachweis erfüllt sind. 

3 Übereinstimmungsnachweis 

Die in diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis aufgeführte Bauart bedarf des 
Nachweises der Übereinstimmung (Übereinstimmungsnachweis) nach den Vorgaben der 
VV TB NRW Ausgabe Juni 2019 Kapitel C1 Absatz 14 Satz 2 durch eine Übereinstim-
mungserklärung des Anwenders (Errichters). 

Der Anwender, der die Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt herstellt, muss gegen-
über dem Auftraggeber eine Übereinstimmungserklärung (Muster siehe Anlage 1) ausstellen, 
mit der er bescheinigt, dass die von ihm ausgeführte Kabelanlage mit integriertem Funkti-
onserhalt den Bestimmungen dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ent-
spricht. 

4 Rechtsgrundlage 

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund des § 17 Absatz 3 in Verbin-
dung mit § 22 Absatz 2 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) 
vom 15. Dezember 2016 in Verbindung mit der VV TB NRW laufende Nummer C4.9 Ausga-
be Juni 2019 erteilt. In den Landesbauordnungen der übrigen Bundesländer sind § 19 Ab-
satz 2 Satz 2 in Verbindung mit § 18 Absatz 7 der Musterbauordnung (MBO), in der Fassung 
vom November 2002, zuletzt geändert durch Beschluss der Bauministerkonferenz vom 
Mai 2016, entsprechende Rechtsgrundlagen enthalten, welche auch die Anerkennung von 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnissen der Prüfstellen anderer Länder regeln.  
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5 Rechtsbehelfsbelehrung  

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erho-
ben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Verwaltungsgericht Gelsen-
kirchen, Bahnhofsvorplatz 3, 45879 Gelsenkirchen, zu erheben. 

Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung über den elekt-
ronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und Finanzgerichten im Lande Nord-
rhein-Westfalen -ERVVO VG/FG- vom 7. November 2012 (GVNRW.2012 S. 548) eingereicht 
werden. In diesem Fall muss das elektronische Dokument mit einer qualifizierten Signatur 
nach § 2 Nr. 3 des Signaturgesetzes vom 16. Mai 2001 (BGBl. I S. 876) in der jeweils gel-
tenden Fassung versehen sein und an die elektronische Poststelle des Gerichts übermittelt 
werden. 

Hinweis: Bei Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische Rahmenbe-
dingungen zu beachten. Die besonderen technischen Voraussetzungen sind unter 
www.egvp.de aufgeführt. 

Dortmund, 16.05.2022 

________________________________ ________________________________ 
Dipl.-Ing. (FH) Nadine Niederberghaus 
(stellvertretende Leiterin der Prüfstelle) 

Feldmann, M.Sc. 
(Sachbearbeiter) 

 



 

 

 

 

ÜBEREINSTIMMUNGSERKLÄRUNG 

 

Name und Anschrift des Unternehmers, der die Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt erstellt hat: 
..........* 

 

Baustelle/Gebäude/Objekt/Vorhaben: 
..........* 

 

Datum der Herstellung: 
..........* 

 

Geforderte Funktionserhaltsklasse der Kabelanlage(n) mit integriertem Funktionserhalt: 
E..........* nach DIN 4102-12:1998-11 

 

Hiermit wird bestätigt, dass die Kabelanlage(n) mit integriertem Funktionserhalt der oben genannten Funktionser-
haltsklasse hinsichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen des allgemeinen 

bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Nr. P‑1022 DMT DO der DMT GmbH & Co. KG, Prüfstelle für Brandschutz, 
Dortmund, vom 16.05.2022 hergestellt und eingebaut wurde(n). 

 

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergestellten Bauprodukte oder Einzelteile (z. B. Kabelbauarten) wird dies 
hiermit ebenfalls bestätigt aufgrund [der vorhandenen Kennzeichnung der Teile entsprechend den Bestimmungen 
des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses/eigener Kontrollen/entsprechender schriftlicher Bestätigungen 

der Hersteller der Bauprodukte oder Teile, die der Unterzeichner zu seinen Akten genommen hat]**. 

 

 

___________________________   __________________________ 

Ort, Datum      Stempel und Unterschrift 

 

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherren zur Weitergabe 
an die zuständige Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen!) 

 

 

 

*)vom Unterzeichner auszufüllen **) nichtzutreffendes streichen 

Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt: Kabel des Herstellers 
Dätwyler IT Infra AG, CH-6460 Altdorf sowie Kabel des Herstellers 
Studer Cables AG, CH-4658 Däniken auf Tragsystemen des Her-

stellers BAKS Kazimierz Sielski, ul. Jagodne 5, PL-05-480, Kraczew 

 
Anlage 1   

zum Allgemeinen bauaufsichtlichen Prüf-
zeugnis P‑1022 DMT DO vom 16.05.2022 Muster einer Übereinstimmungserklärung 
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